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Anlage 2*.
(Drucksachen,Nr, 26,)

Verzeichnis
der an den 51. Provinziallandtaggerichteten Petitionen.

Die Kanzleibeamten der
Provinzialverwaltung
und die aus dem Mili¬
täranwärterstand eh er-
uurgegangenen Pro«
uinzialstlllßenmeister

Pensionierter Provinzial-
stlllßennufsehcrIske in
Birkesdoif, Kreis Düren

Die Pfleger an der
Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalt Düren

beantragenAnrechnung der Militär-
dicnstzeit auf das Vesulduugs-
dicnstalter nach den Bestimmungen
der Allerhöchsten Kabinettsordre
vom 22. März 1909.

bittet um unverkürzte Zahlung seiner
Zivilpension (ohne Abzug der
Mililärpension von jährlich 252
Mark) aus Provinzialfunds.

bitten um Erhöhung des Lohnes
und der Mietscntschädigung,um
Versicherung bei einer Unfall-
Versicherungsgesellschaftsowie um
definitiveAnstellung.

Der Provinzialausschußhat in
der Sitzung vom 4. März
1911 beschlossen, dem Pro¬
vinziallandtag mit Bezug¬
nahme auf seinen Beschluß
vom 12. März 1910 —
Seite 3? der Protokolle—
die Ablehnung der Peti¬
tionen vorzuschlagen.

Der Provinzialausschußhat in
der Sitzung vom 4. März
1911 beschlossen, dem Pro¬
vinziallandtag mit Bezug¬
nahme auf seine Beschlüsse
vom 15. März 1909 —
Seite 49 der Protokolle
— und vom 12. März
1910 — Seite 37 der
Protokolle — die endgültige
Ablehnung der Petition
vorzuschlagen.

In der Sitzung vom 4. Fe¬
bruar d. Is. hat der Pro¬
vinzialausschußbeschlossen,
dem Provinziallandtagvor¬
zuschlagen, die Petition
dem Pruvinzialausschusse
zur Erledigung zu über¬
weisen.

II.
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Lfde.
Nr. Antragsteller.

Kreistag des Kreise«
Gummersbach

bittet durch Beschlußvom 23. Fe¬
bruar 1911 zur 'Durchführung
des Projekts der normalspurigen
Kleinbahn im Homburger Bröl-
tal von Vielstcin nach Herinsdorf:
1. ein Drittel der erforderlichen

Baukostensummemit 720 000
Mark dem Kreise Gummers-
bach aus dem Provinzialklein-
bahnfonds als Darlehen zu
dem üblichen Zinssätze, mit
>/2 o/n Zinszuschuß, auf zu¬
nächst 10 Jahre und gegen
1°/o Tilgung mit der Maß¬
gabe zn gewähren, daß die
Tilgungsraten in den ersten
5 Jahren ganz und in den
folgenden 5 Jahren bis auf
'/2°/° oder höchstens '/4«/«
jährlich gestundetwerden;

2. einweiteres Drittelmit 720000
Mark als Beteiligung der
Provinz zu übernehmen unter
der Voraussetzung, daß auch
der Staat sich mit einem
Drittel beteiligt;

im Falle der Ablehnung
des Antrages zu 2 aber:

dem Kreise Gummersbach ein
weiteresDarlehen von 720 000
Mark zu höchstens 2 °/° Zinsen
zunächst auf 5 Jahre unkündbar
und unter den zu 1 beantragten
Tilguugsbedingungen unter der
Voraussetzungzur Verfügung zu
stellen, daß der Staat dem Kreise
ein Darlehen in gleicher Höhe
und unter denselben Bedingun¬
gen gewählt.

Bemerkungen
F°ch-
lom-
mis«
sion.

Der Prouinzilllausschuß hat
in der Sitzung vom 4. März
1911 beschlossen, dem Pro-
vinziallandtag die Ent¬
scheidung anheimzustellen.

III.
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Lfde.
Nr. Antragsteller. Bemerkungen.

Fach«
tom-
mis-
sion.

Theodor Franken,Gocher-
berg bei Goch

Abänderungdes § 6 des Reglements
über Entschädigungan Viehver-
tust wegen der Entschädigung
für au Rauschbrand gefallene
Pferde.

Der Provinzialausschuß hat
in der Sitzung vom 4.
März d. Is. beschlossen,
die Petition dem Pru-
vinzialllusschusse zur Erle¬
digung zu überweisen.

IV.
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